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Kreisliga A Nord Herren

TSV Hirsau : MUTTV Bad Liebenzell 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Neubarth / Stahl nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den MUTTV Bad Liebenzell im Spiel der Kreisliga A Nord Herren eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Hirsau. Das Heimteam konnte im 16. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSV Hirsau nun ein Punkteverhältnis von 15:17 in der Tabelle auf, während
der der MUTTV Bad Liebenzell 17:15 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Urbano / Seiberth zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Hölzle / Otter aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Lange mit Neubarth / Stahl ringen mussten
Siegmund / Kugele, bis sie ihre Kontrahenten mit 9:11, 11:6, 12:10, 1:11, 11:8 niedergerungen
hatten. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Proß / Siegmund gegen Schmidt / Schechinger
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Proß / Siegmund zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:
0 gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Alessandro Urbano gegen Andreas Stahl zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. In toller Verfassung präsentierte sich Manuel
Siegmund im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Dennis Neubarth. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Mathias Kugele hatte im Einzel gegen Andreas Otter am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Axel Seiberth und Tanja Hölzle, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich musste Wolfgang Proß zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Dirk Schechinger aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Chancenlos war danach Bianca Siegmund
gegen Martin Schmidt nicht, aber mehr als ein 9:11, 8:11, 11:9, 6:11 sprang nicht heraus. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hirsau und des MUTTV Bad Liebenzell. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Alessandro Urbano gegen Dennis Neubarth, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Dennis Neubarth jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab
Manuel Siegmund bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Andreas Stahl noch
ab und quittierte ein 2:3. Was war das für eine Wendung des Spiels! Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Tanja Hölzle zeigte Mathias Kugele hingegen seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Somit hat
Kugele nun 16 Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Axel Seiberth seinem Gegner Andreas Otter beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Zwischenzeitlich konnte Wolfgang Proß zwar einen Satz gewinnen,
verlor die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Martin Schmidt aber
trotzdem mit 6:11, 11:9, 9:11, 3:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bianca Siegmund das Match
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gegen Dirk Schechinger mit 1:3 verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:
12 für Siegmund und 10:5 für Schechinger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Urbano / Seiberth und
Neubarth / Stahl, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Somit trennte
man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Hirsau die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:17 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MUTTV Bad Liebenzell erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Hirsau

Doppel: Urbano / Seiberth 1:1, Siegmund / Kugele 1:0, Proß / Siegmund 1:0 
Einzel: A. Urbano 1:1, M. Siegmund 0:2, M. Kugele 2:0, A. Seiberth 1:1, W. Proß 1:1, B. Siegmund 0:
2 

 MUTTV Bad Liebenzell
Doppel: Neubarth / Stahl 1:1, Hölzle / Otter 0:1, Schmidt / Schechinger 0:1 
Einzel: D. Neubarth 2:0, A. Stahl 1:1, T. Hölzle 1:1, A. Otter 0:2, M. Schmidt 2:0, D. Schechinger 1:1


